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Sicherheit

Lesen Sie diese einfachen Richtlinien. Deren Nichtbeachtung kann gefdahrliche Folgen
haben oder gegen Vorschriften verstoRen. Lesen Sie die ausfiihrliche
Bedienungsanleitung fiir weitere Informationen.

SICHERES EINSCHALTEN

Schalten Sie das Gerat nicht ein, wenn der Einsatz von Mobiltelefonen
verboten ist, es Storungen verursachen oder Gefahr entstehen kann.
VERKEHRSSICHERHEIT GEHT VOR

Beachten Sie alle vor Ort geltenden Gesetze. Die Hinde miissen beim Fahren
immer fiir die Bedienung des Fahrzeugs frei sein. Die Verkehrssicherheit muss
beim Fahren immer Vorrang haben.

INTERFERENZEN

Bei mobilen Gerdten kann es zu Storungen durch Interferenzen kommen, die
die Leistung beeintrachtigen kdnnen.

IN GEFAHRBEREICHEN AUSSCHALTEN

Beachten Sie alle Gebote und Verbote. Schalten Sie das Gerat in Flugzeugen,
in der Umgebung von medizinischen Geraten, Kraftstoffen und Chemikalien
sowie in Sprenggebieten aus.

QUALIFIZIERTER KUNDENDIENST

Installation und Reparatur dieses Produkts darf nur durch qualifiziertes
Fachpersonal erfolgen.

ZUBEHOR UND AKKUS

Verwenden Sie nur zugelassenes Zubehor und zugelassene Akkus. SchlieRen
Sie keine inkompatiblen Produkte an.

WASSERDICHTIGKEIT

Ihr Gerat ist nicht wasserdicht. Halten Sie es trocken.

NI

=)}
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1. Allgemeine Informationen
Informationen zu Ihrem Gerat

Dasin dieser Bedienungsanleitung beschriebene mobile Gerat ist fiir den Einsatz in EGSM
900- und 1800-Netzwerken zugelassen. Weitere Hinweise zu Mobilfunknetzen erhalten
Sie von Ihrem Diensteanbieter.

Beachten Sie bei der Nutzung der Funktionen in diesem Gerat alle geltenden Gesetze
und ortsiiblichen Gepflogenheiten, den Datenschutz sowie sonstige Rechte Dritter
einschlieRlich des Urheberrechts.

Aufgrund des Urheberrechtsschutzes kann es sein, dass einige Bilder, Musikdateien und
andere Inhalte nicht kopiert, verandert oder iibertragen werden diirfen.

Auf Ihrem Gerat sind u. U. Lesezeichen und Verkniipfungen zu Internetseiten von
Drittanbietern vorinstalliert. Moglicherweise konnen Sie mit Ihrem Gerat auch auf die
Internetseiten anderer Drittanbieter zugreifen. Diese Internetseiten stehen in keiner
Verbindung zu Nokia, und Nokia bestatigt oder Gibernimmt keine Haftung fiir diese
Internetseiten. Wenn Sie auf solche Internetseiten zugreifen wollen, sollten Sie
VorsichtsmaRnahmen beziiglich Sicherheit und Inhalt treffen.

&Warnung: Wenn Sie auRer der Erinnerungsfunktion andere Funktionen des
Gerdts verwenden mdchten, muss es eingeschaltet sein. Schalten Sie das Gerat nicht ein,
wenn es durch den Einsatz mobiler Gerate zu Storungen kommen oder Gefahr entstehen
kann.

Von allen im Gerat gespeicherten wichtigen Daten sollten Sie entweder
Sicherungskopien anfertigen oder Abschriften aufbewahren.

Wenn Sie das Gerdt an ein anderes Gerdt anschlieRen, lesen Sie dessen
Bedienungsanleitung, um detaillierte Sicherheitshinweise zu erhalten. SchlieRen Sie
keine inkompatiblen Produkte an.

Netzdienste

Fiir die Verwendung des Mobiltelefons benotigen Sie Zugriff auf die Dienste eines
Mobilfunknetzbetreibers. Fiir viele Funktionen sind besondere Netzdienste erforderlich.
Diese Netzdienste sind unter Umstanden nicht in allen Netzen verfiighar oder Sie
missen moglicherweise spezielle Vereinbarungen mit Ihrem Diensteanbieter treffen,
bevor Sie diese nutzen kdnnen. Ihr Diensteanbieter kann Ihnen zusatzliche
Informationen fiir die Verwendung der Dienste und tiber die damit verbundenen Kosten
geben. Bei einigen Netzen kdnnen auRerdem Einschrankungen gegeben sein, die
Auswirkung auf Ihre Verwendung der Netzdienste haben. Einige Netze unterstiitzen z.
B. nicht alle sprachabhdngigen Zeichen und Dienste.

Ihr Diensteanbieter hat moglicherweise verlangt, dass bestimmte Funktionen in Ihrem
Gerat deaktiviert oder nicht aktiviert wurden. In diesem Fall werden sie nicht im Menii
Ihres Gerdts angezeigt. Ihr Gerat kann ebenfalls besonders konfiguriert sein, z. B.
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Allgemeine Informationen

Anderungen an Bezeichnungen und der Reihenfolge der Meniis und der Symbole. Bitte
wenden Sie sich fiir weitere Informationen an Ihren Diensteanbieter.

Dieses Gerat unterstiitzt WAP 2.0-Protokolle (HTTP und SSL) Giber TCP/IP. Einige
Funktionen dieses Gerdts wie Multimedia Messaging (MMS), Browsen und E-Mail-
Anwendungen erfordern die Unterstiitzung der betreffenden Technik durch das
Mobilfunknetz.

Gemeinsamer Speicher

Folgende Funktionen in diesem Gerat greifen u. U. auf einen gemeinsamen Speicher zu:
Multimedia Messaging (MMS), E-Mail-Anwendungen, Instant Messaging. Die
Verwendung einer oder mehrerer dieser Funktionen kann dazu fiihren, dass fiir die
anderen Funktionen, die ebenfalls den gemeinsam genutzten Speicher verwenden,
weniger Speicherplatz zur Verfligung steht. Wenn Sie versuchen, eine Funktion zu
verwenden, die gemeinsam mit anderen auf den Speicher zugreift, kann es vorkommen,
dass das Gerdt eine Meldung anzeigt, die besagt, dass der Speicher voll ist. Loschen Sie
in diesem Fall einige Informationen oder Eintrage, die sich im gemeinsamen Speicher
befinden, bevor Sie fortfahren.

Zugriffscodes

Der Sicherheitscode schiitzt das Telefon vor unzuldssiger Verwendung. Sie konnen
diesen Code erstellen und andern und das Telefon so einstellen, dass Sie zur Eingabe
des Codes aufgefordert werden. Bewahren Sie den Code an einem sicheren Ort getrennt
von Ihrem Telefon auf. Wenn Sie den Code vergessen und Ihr Telefon gesperrt ist,
miissen Sie sich an ein Servicecenter wenden. Hierfiir fallen méglicherweise zusatzliche
Gebiihren an. Weitere Informationen erhalten Sie bei einem Nokia Care Servicecenter
oder bei Ihrem Mobiltelefonhandler.

Mit dem PIN-Code, den Sie zusammen mit der SIM-Karte erhalten, konnen Sie die SIM-
Karte vor der Nutzung durch Unbefugte schiitzen. Den PIN2-Code, den Sie zusammen
mit bestimmten SIM-Karten erhalten, bendétigen Sie fiir den Zugriff auf besondere
Dienste. Wenn Sie den PIN- oder PIN2-Code drei Mal hintereinander falsch eingeben,
werden Sie aufgefordert, den PUK- oder den PUK2-Code einzugeben. Wenden Sie sich
an Ihren Diensteanbieter, wenn Sie diese Codes nicht kennen.

Die Modul-PIN bendtigen Sie zum Zugreifen auf die Informationen im Sicherheitsmodul
Ihrer SIM-Karte. Die Signatur-PIN bendtigen Sie moglicherweise fiir die digitale Signatur.
Das Sperrkennwort wird bei der Verwendung der Anrufsperre benotigt.

Um festzulegen, wie Zugriffscodes und Sicherheitseinstellungen durch das Telefon
verwendet werden, wahlen Sie Menii > Einstellungen > Sicherheit.

Nokia Support

Die neueste Version dieser Bedienungsanleitung sowie zusatzliche Informationen,
Downloads und Dienste rund um Ihr Nokia Produkt finden Sie unter www.nokia.com/
support oder auf den Nokia Internetseiten in Ihrer Sprache.
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Erste Schritte

Dienst zur Konfiguration von Einstellungen

Laden Sie kostenlose Konfigurationseinstellungen, wie z. B. MMS, GPRS, E-Mail und
andere Dienste, fiir Ihr Telefonmodell unter www.nokia.com/support herunter.

Nokia PC Suite

Weitere Informationen zur PC Suite und zugehdrige Informationen finden Sie auf den
Internetseiten von Nokia unter www.nokia.com/support.

Nokia Care Dienste

Wenn Sie sich an Nokia Care wenden méchten, finden Sie unter NOKIA
www.nokia.com/customerservice eine Liste der regionalen Nokia Care Care
Kontakt-Center.

Wartung

Unter www.nokia.com/repair finden Sie eine Liste der Nokia Care Points in Ihrer Nahe,
die Wartungsarbeiten ausfiihren.

2. Erste Schritte
SIM-Karte und Akkus einlegen

Herausnehmen des Akkus

Bevor Sie den Akku herausnehmen, miissen Sie das Gerat immer ausschalten und es vom
Ladegerat trennen.
Die SIM-Karte und die Kontakte darauf konnen durch Kratzer oder Verbiegen leicht

beschadigt werden. Gehen Sie deshalb sorgsam mit der Karte um und lassen Sie beim
Einlegen oder Entfernen der Karte Vorsicht walten.

1. Driicken Sie von der Oberseite des Telefons auf das riickseitige Cover und entfernen
Sie es (1).

2. Entnehmen Sie den Akku (2) und legen Sie die SIM-Karte ein (3).
3. Legen Sie den Akku ein (4) und bringen Sie das riickseitige Cover wieder an (5).

© 2008 Nokia. Alle Rechte vorbehalten. 9
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Erste Schritte

Laden des Akkus

Der Akku ist voraufgeladen. Die Ladestande kdnnen jedoch variieren.
1. SchlieBen Sie das Ladegerat an eine Wandsteckdose an.

2. SchlieBen Sie das Ladegerat an das Gerat an. Sie konnen das Gerat
wahrend des Ladevorgangs verwenden.

3. Wenn der Akku vollstandig aufgeladen ist, trennen Sie das
Ladegerdt vom Gerat und anschlieRend von der Wandsteckdose.

Ist der Akku vollstandig entladen, dauert es moglicherweise einige
Minuten, bis die Ladeanzeige im Display eingeblendet wird oder Sie
Anrufe tatigen kénnen.

Antenne

Ihr Gerdt hat maglicherweise interne und externe Antennen. Wie bei
jedem anderen Funkgerdt sollten Sie die Antenne wahrend des
Funkverkehrs nicht unnotig beriihren. Das Beriihren der Antenne
beeintrachtigt die Qualitat der Funkverbindung und kann dazu fiihren,
dass der Stromverbrauch des Gerats hoher ist als erforderlich, wodurch
moglicherweise die Betriebsdauer des Akkus verkiirzt wird.

In der Abbildung wird der Antennenbereich grau unterlegt angezeigt.

Magneten und Magnetfelder

Bringen Sie Ihr Gerat nicht in die Nahe von Magneten oder magnetischen Feldern, da
hierdurch Anwendungen wie z. B. die Kamera unbeabsichtigterweise aktiviert werden
kénnen.

Tasten und Komponenten

Horer

Display

1
2
3 Auswahltasten
4

Navi™-Taste; im Folgenden Navigationstaste
genannt

(%)

Anruftaste

Beendigungs-/Ein-/Aus-Taste
7 Tastatur
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Erste Schritte

8 Kameralinse ' ..~
Lautsprecher “

10 Mikrofon |

11 Ose fiir Trageriemen |

12 Headset-Anschluss ' \

13 Anschluss fiir das Ladegerat .

- Hinweis: Vermeiden Sie es, diesen Anschluss zu beriihren. Er sollte nur von
autorisiertem Servicepersonal verwendet werden.

%‘
9

Ein- und Ausschalten des Telefons
Halten Sie die Ein-/Aus-Taste gedriickt, um das Telefon ein- oder auszuschalten.

Ausgangsanzeige
Wenn das Telefon betriebsbereit ist und Sie keine Zeichen eingegeben haben, befindet
sich das Telefon in der Ausgangsanzeige.

1 |Signalstdrke des Funknetzes

2 |Ladezustand des Akkus

3 | Name des Netzes oder Betreiberlogo
4

Funktion der Auswahltasten

Mit der linken Auswahltaste Favorit. konnen Sie die Funktionen in Ihrer personlichen
Liste fiir Schnellzugriffe anzeigen. Wahlen Sie, wenn die Liste angezeigt wird, Option. >
Optionen wahlen, um die verfligharen Funktionen anzuzeigen, oder Option. >
Ordnen, um die Funktionen in der Liste fiir Schnellzugriffe neu anzuordnen.

Tastensperre

Um das unbeabsichtigte Driicken von Tasten zu vermeiden, wahlen Sie Sperren
innerhalb von 5 Sekunden, um die Tastensperre zu aktivieren.

© 2008 Nokia. Alle Rechte vorbehalten. 11



Anrufe

Um die Tastensperre aufzuheben, wahlen Sie Freigab. > OK oder 6ffnen Sie das
Telefon. Wenn die Sicherheits-Tastensperre eingeschaltet ist, geben Sie bei
Aufforderung den Sicherheitscode ein.

Um einzustellen, dass die Tastatur nach einer festgelegten Zeitspanne automatisch
gesperrt wird, wenn sich das Telefon in der Ausgangsanzeige befindet, wahlen Sie
Menii > Einstellungen > Telefon > Automatische Tastensperre > Ein.

Um einen Anruf bei aktiver Tastensperre anzunehmen, driicken Sie auf die Anruftaste.
Wenn Sie einen Anruf beenden oder abweisen, wird die Tastatur automatisch wieder
gesperrt.

Wenn das Gerdt gesperrt oder die Tastensperre aktiviert ist, kbnnen moglicherweise
immer noch Notrufe an die in Ihrem Gerat programmierte offizielle Notrufnummer
getatigt werden.

Funktionen ohne SIM-Karte

Einige Funktionen Ihres Telefons, z. B. Organizer-Funktionen und Spiele, kdnnen auch
genutzt werden, wenn keine SIM-Karte eingelegt ist. Verschiedene Funktionen in den
Meniis sind abgeblendet und kdnnen nicht verwendet werden.

Im Hintergrund ausgefiithrte Anwendungen

Das Ausfiihren von Anwendungen im Hintergrund erhéht den Stromverbrauch und
verkiirzt die Betriebsdauer des Akkus.

3. Anrufe

Tatigen und Annehmen von Anrufen

Geben Sie zum Tatigen eines Anrufs die Telefonnummer ggf. zusammen mit der Landes-
und der Ortsvorwahl ein. Driicken Sie auf die Anruftaste, um die Nummer anzurufen.
Navigieren Sie nach oben oder nach unten, um die Lautstarke des Horers oder des
Headsets entsprechend zu erhdhen oder zu verringern.

Um einen Anruf anzunehmen, driicken Sie auf die Anruftaste. Um einen Anruf
abzuweisen, driicken Sie auf die Beendigungstaste.

Lautsprecher

Sofern verfiigbar, konnen Sie wahrend eines Telefonats Lautspr. oder Normal wahlen,
um den Lautsprecher bzw. den Horer des Telefons zu verwenden.

I|&Warnung: Halten Sie das Gerat nicht an Ihr Ohr, wenn der Lautsprecher
verwendet wird, da es sehr laut werden kann.
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Eingeben von Text

Schnellzugriffe (Kurzwahl)

Um den Zifferntasten 2 bis 9 eine Telefonnummer zuzuweisen, wahlen Sie Menii >
Adressbuch > Kurzwahl, navigieren Sie zu der gewiinschten Nummer, und wahlen
Sie Zuweis.. Geben Sie die gewiinschte Telefonnummer ein, oder wahlen Sie Suchen
einen gespeicherten Kontakt.

Um die Kurzwahl-Funktion einzuschalten, wahlen Sie Menii > Einstellungen >
Anrufe > Kurzwahl > Ein.

Um eine Telefonnummer per Kurzwahl zu wahlen, halten Sie in der Ausgangsanzeige
die gewiinschte Zifferntaste gedriickt.

4. Eingeben von Text

Textmodi

Um Text (beispielsweise fiir Kurzmitteilungen) einzugeben, kdnnen Sie die
herkdmmliche Texteingabe oder die Texteingabe mit automatischer Worterkennung
verwenden.

Wenn Sie Text eingeben, halten Sie Option. gedriickt, um zwischen der herkdmmlichen
Texteingabe, die mit dem Symbol ™ angezeigt wird, und der Texteingabe mit
automatischer Worterkennung zu wechseln, die aktiviert ist, wenn das Symbol . %
angezeigt wird. Die automatische Worterkennung ist allerdings nicht fiir alle Sprachen
verfiigbar.

Der ausgewahlte Modus fiir die Grof3-/Kleinschreibung wird anhand der Symbole &3,
ER und @ angezeigt. Um die GroR- bzw. Kleinschreibung zu andern, driicken Sie die
Taste #. Um vom Buchstaben- in den Zahlenmodus zu wechseln (angezeigt durch das
Symbol [EE, halten Sie die Taste # gedriickt und wahlen Zahlenmodus. Um von dem
Zahlen- in den Buchstabenmodus zu wechseln, halten Sie die Taste # gedriickt.

Um die Eingabesprache festzulegen, wahlen Sie Option. > Eingabesprache.

Herkommliche Texteingabe

Driicken Sie eine Zifferntaste (2 bis 9) so oft, bis das gewiinschte Zeichen angezeigt wird.
Welche Zeichen verfiigbar sind, richtet sich nach der ausgewahlten Eingabesprache.

Befindet sich der nachste Buchstabe, den Sie eingeben mochten, auf derselben Taste
wie der zuvor eingegebene Buchstabe, warten Sie, bis der Cursor angezeigt wird, bevor
Sie die Texteingabe fortsetzen.

Die am hdufigsten verwendeten Satz- und Sonderzeichen werden iiber die Zifferntaste
1 eingegeben. Sie kdnnen auch die Taste * driicken, um ein Sonderzeichen
auszuwadhlen.
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Texteingabe mit Worterkennung

Die Texteingabe mit automatischer Worterkennung basiert auf einem integrierten
Worterbuch, zu dem Sie auch neue Begriffe hinzufiigen kdnnen.

1. Beginnen Sie mitder Eingabe eines Wortes durch Driicken der Tasten 2 bis 9. Driicken
Sie fiir einen Buchstaben jeweils nur einmal auf eine Taste.

2. Um ein Wort zu bestatigen, navigieren Sie nach rechts oder geben Sie ein
Leerzeichen ein.

e Ist das Wort nicht richtig geschrieben, driicken Sie mehrmals auf die Taste * und
wahlen Sie das gewiinschte Wort aus der angezeigten Liste.

e Wird ein Fragezeichen (?) hinter dem Wort angezeigt, gibt es keinen
entsprechenden Eintrag im Worterbuch. Um das Wort dem Worterbuch
hinzuzufiigen, wahlen Sie Buchst.. Geben Sie das Wort unter Verwendung der
herkdmmlichen Texteingabe ein und wahlen Sie Speich..

e Um ein zusammengesetztes Wort zu schreiben, geben Sie den ersten Teil des
Wortes ein und navigieren dann zur Bestdtigung nach rechts. Schreiben Sie dann
den zweiten Teil des Wortes und bestatigen Sie diesen erneut.

3. Schreiben Sie dann das ndchste Wort.

5. Navigieren in den Meniis

Die Funktionen des Telefons sind in Meniis eingeteilt. Nicht alle Meniifunktionen oder -
optionen werden im Folgenden beschrieben.

Wahlen Siein der Ausgangsanzeige Menii und anschlieRend das gewiinschte Menii bzw.
Untermenii. Wahlen Sie Ende oder Zuriick , um die aktuelle Meniiebene zu verlassen.
Driicken Sie auf die Beendigungstaste, um sofort zur Ausgangsanzeige zuriickzukehren.
Zum Andern der Meniiansicht wahlen Sie Menii > Option. > Hauptmenii-Ans..

6. Mitteilungen

Sie konnen Kurz- und Multimedia-Mitteilungen, Audio- und Flash-Mitteilungen sowie E-
Mails lesen, erstellen, senden und speichern. Die Mitteilungsdienste konnen nur dann
verwendet werden, wenn sie von Ihrem Netzbetreiber oder Diensteanbieter unterstiitzt
werden.

Kurz- und Multimedia-Mitteilungen

Sie konnen Mitteilungen verfassen und beispielsweise Bilder anhangen.
Kurzmitteilungen werden beim Hinzufiigen von Dateien automatisch in Multimedia-
Mitteilungen umgewandelt.
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Kurzmitteilungen

Ihr Gerat unterstiitzt das Versenden von SMS-Mitteilungen, die die normale
Zeichenbegrenzung einer einzelnen Mitteilung liberschreiten. Langere Mitteilungen
werden in Form von zwei oder mehr Mitteilungen gesendet. Ihr Diensteanbieter erhebt
hierfiir eventuell entsprechende Gebiihren. Zeichen mit Akzenten oder andere
Sonderzeichen sowie Zeichen bestimmter Sprachen benétigen mehr Speicherplatz,
wodurch die Anzahl der Zeichen, die in einer Mitteilung gesendet werden kénnen,
zusatzlich eingeschrankt wird.

Die Anzeige oben auf dem Display zeigt die Anzahl der noch verfiigbaren Zeichen und
die Anzahl der Mitteilungen an, die zum Senden des verfassten Textes bendtigt werden.

Bevor Sie Textnachrichten oder SMS-E-Mail-Nachrichten versenden kénnen, miissen Sie
die Nummer Ihres Message Centers speichern. Wahlen Sie Menii > Mitteilungen >
Mitteilungs-einstellung > Kurzmitteilungen > Mitteilungszentralen > Mitt.-
zentr. hinzuf., und geben Sie den Namen und die Nummer Ihres Diensteanbieters ein.

Multimedia-Mitteilungen
Eine Multimedia-Mitteilung kann Text, Bilder, Audio- und Videoclips enthalten.

Nur Gerate mit kompatiblen Funktionen kdnnen Multimedia-Mitteilungen empfangen
und anzeigen. Das Erscheinungsbild einer Mitteilung kann unterschiedlich sein, je
nachdem, von welchem Gerat sie empfangen wird.

Die GroRe von MMS-Mitteilungen kann durch das Mobilfunknetz beschrankt sein.
Uberschreitet das eingefiigte Bild die festgelegte GroRe, ist es maglich, dass das Gerat
das Bild verkleinert, um das Senden als MMS-Mitteilung zu ermdéglichen.

&Wichtig: Offnen Sie Mitteilungen mit duRerster Vorsicht. Mitteilungen kénnen
schaddliche Software enthalten oder auf andere Weise Schaden an Ihrem Gerat oder PC
verursachen.

Setzen Sie sich mit Ihrem Diensteanbieter in Verbindung, um sich bei einem Multimedia
Messaging Service (MMS) anzumelden oder dessen Verfiigbarkeit zu priifen. Sie konnen
auch die Konfigurationseinstellungen herunterladen. Siehe "Nokia Support”, S. 8.

Erstellen von Kurz- oder Multimedia-Mitteilungen
1. Wdhlen Sie Menii > Mitteilungen > Mitteilung verfassen > Mitteilung.

2. Um Empfanger hinzuzufiigen, navigieren Sie zum An: -Feld, und geben Sie die
Telefonnummer oder E-Mail-Adresse des Empfangers ein, oder wahlen Sie Hinzuf. ,
um die Empfanger aus den verfiigbaren Optionen auszuwahlen. Wahlen Sie
Option., um Empfanger und einen Betreff hinzuzufiigen sowie die Versandoptionen
auszuwahlen.

3. Navigieren Sie zum Text: -Feld, und geben Sie den Nachrichtentext ein.

4. Um der Nachricht einen Anhang hinzuzufiigen, navigieren Sie zur Anhangsleiste am
unteren Bildschirmrand und wahlen den gewiinschten Inhalt aus.
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5. Um die Mitteilung zu senden, wahlen Sie Senden.

Der Nachrichtentyp wird im oberen Displaybereich angezeigt und je nach Inhalt der
Nachricht automatisch angepasst.

Die von den Diensteanbietern berechneten Gebiihren fiir einen bestimmten
Nachrichtentyp kdnnen unterschiedlich sein. Fragen Sie bei Ihrem Diensteanbieter nach
genaueren Informationen.

E-Mail
Greifen Sie auf Ihre POP3- oder IMAP4-E-Mail-Konten zu, um E-Mails zu lesen, zu

schreiben oder zu versenden. Dieses E-Mail-Programm ist nicht mit der SMS-E-Mail-
Funktion identisch.

Bevor Sie die E-Mail-Funktion verwenden kénnen, bendtigen Sie ein E-Mail-Konto und
die richtigen Einstellungen. Wenden Sie sich beziiglich der Verfiigharkeit und der
Einstellungen Thres E-Mail-Kontos an Ihren E-Mail-Diensteanbieter. Moglicherweise
erhalten Sie die Einstellungen als Konfigurationsmitteilung.

E-Mail-Setup-Assistent

Wenn im Telefon keine E-Mail-Einstellungen festgelegt sind, wird der E-Mail-Setup-
Assistent automatisch gestartet. Um den Setup-Assistenten fiir ein zusatzliches E-Mail-
Konto zu starten, wahlen Sie Menii > Mitteilungen und das vorhandene E-Mail-Konto
aus. Wahlen Sie Option. > Postfach hinzuf., um den E-Mail-Setup-Assistenten zu
starten. Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Display.

Verfassen und Senden von E-Mails

Um eine E-Mail zu schreiben, wahlen Sie Menii > Mitteilungen > Mitteilung
verfassen > E-Mail-Mitteilung. Um eine Datei an die E-Mail anzuhdngen, wahlen Sie
Option. > Objekt hinzufiigen. Um eine E-Mail zu versenden, driicken Sie auf die
Anruftaste. Wahlen Sie ggf. das gewiinschte E-Mail-Konto.

Herunterladen von E-Mails

aWichtig: Offnen Sie Mitteilungen mit duBerster Vorsicht. Mitteilungen kénnen
schddliche Software enthalten oder auf andere Weise Schaden an Ihrem Gerat oder PC
verursachen.

Um den Abrufmodus auszuwahlen, wahlen Sie Menii > Mitteilungen > Mitteilungs-
einstellung > E-Mail-Mitteil. > Postfacher bearbeiten und die gewiinschte
Mailbox. Wahlen Sie anschlieRend Download-Einstellungen > Abrufmodus.

Um E-Mails herunterzuladen, wahlen Sie Menii > Mitteilungen und die gewiinschte
Mailbox. Bestdtigen Sie ggf. die Frage nach der Internetverbindung.
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Flash-Mitteilungen
Flash-Mitteilungen sind Kurzmitteilungen, die sofort angezeigt werden.

1. Zum Verfassen einer Flash-SMS wahlen Sie Menii > Mitteilungen > Mitteilung
verfassen > Flash-Mitteilung.

2. Geben Sie die Telefonnummer des Empfangers ein, verfassen Sie die Nachricht
(maximal 70 Zeichen), und wahlen Sie Senden.

Nokia Xpress Audio-Mitteilungen
Verfassen und senden Sie Audio-Mitteilungen auf bequeme Weise.

1. Wahlen Sie Menii > Mitteilungen > Mitteilung verfassen >
Audiomitteilung. Die Sprachaufzeichnung wird aufgerufen.

2. Zeichnen Sie Ihre Mitteilung auf.

3. Geben Sie mindestens eine Telefonnummer oder E-Mail-Adresse in das Feld An: ein
oder wahlen Sie Hinzuf., um eine Nummer abzurufen.

4. Um die Mitteilung zu senden, wahlen Sie Senden.

Chat

Mit der Chat-Funktion (Netzdienst) kdnnen Sie kurze Textmitteilungen an Online-
Benutzer senden. Melden Sie sich bei einem Dienst an und registrieren Sie sich bei dem
gewiinschten Chat-Dienst. Informationen zur Verfiigharkeit dieses Dienstes, zu Preisen
sowie Anweisungen erhalten Sie von Ihrem Diensteanbieter. Die Meniis konnen je nach
Chat-Anbieter variieren.

Um eine Verbindung zum Dienst herzustellen, wahlen Sie Menii > Mitteilungen >
Chat und folgen Sie den Anweisungen auf dem Display.

Sprachmitteilungen

Die Sprachmailbox ist ein Netzdienst, den Sie unter Umstanden erst verwenden konnen,
wenn Sie sich angemeldet haben. Weitere Informationen erhalten Sie von Ihrem
Diensteanbieter.

Um die Sprachmailbox anzurufen, halten Sie die Taste 1 gedriickt.

Um die Nummer Ihrer Sprachmailbox zu andern, wahlen Sie Menii > Mitteilungen >
Sprach-mitteilungen > Nummer fiir Sprachnachrichten.

Mitteilungseinstellungen

Wabhlen Sie Menii > Mitteilungen > Mitteilungs-einstellung, um Ihre Chat-
Funktionen einzurichten.
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e Allg. Einstellungen — um gesendete Mitteilungen zu speichern, alte Mitteilungen
zu iiberschrieben wenn der Mitteilungsspeicher voll ist und weitere
Mitteilungseinstellungen festzulegen.

e Kurzmitteilungen — um Sendeberichte zuzulassen, Mitteilungszentralen fiir
Kurzmitteilungen und SMS-E-Mails einzurichten, die Art der Zeichenunterstiitzung
festzulegen und andere Mitteilungseinstellungen vorzunehmen.

e Multimedia-Mitteil. — um Sendeberichte und den Empfang von Multimedia-
Mitteilungen und Werbung zuzulassen, das Erscheinungsbild von Multimedia-
Mitteilungen festzulegen und andere Einstellungen fiir Multimedia-Mitteilungen
vorzunehmen.

e E-Mail-Mitteil. — zum Einrichten des E-Mail-Empfangs und der BildgroRe von E-Mails
sowie anderen E-Mail-Einstellungen.

7. Adressbuch

Wahlen Sie Menii > Adressbuch.

Sie konnen Namen und Telefonnummern im Telefonspeicher und im Speicher der SIM-
Karte speichern. Im Telefonspeicher konnen Sie Kontakte mit Nummern und
Textnotizen speichern. Namen und Telefonnummern, die auf der SIM-Karte gespeichert
sind, werden durch das Symbol i8] gekennzeichnet.

Wadhlen Sie Namen > Option. > Neuer Eintrag, navigieren Sie zu dem Namen und
wahlen Sie. Um einem Kontakt Details hinzuzufiigen, stellen Sie sicher, dass es sich bei
dem verwendeten Speicher entweder um den Telefonspeicher oder den Speicher der
SIM-Karte handelt. Wahlen Sie Namen, navigieren Sie zu dem Namen und wahlen Sie
Details > Option. > Detail hinzufiigen.

Um nach einem Kontakt zu suchen, wahlen Sie Namen und navigieren Sie durch die
Adressbucheintrdge oder geben Sie die ersten Buchstaben des gesuchten Namens ein.

Um einen Kontakt vom Telefonspeicher bzw. dem Speicher der SIM-Karte zu kopieren,
wahlen Sie Namen und navigieren Sie zum Kontakt. Wahlen Sie Option. > Kontakt
kopieren. Im Speicher der SIM-Karte kann fiir jeden Namen nur eine Telefonnummer
gespeichert werden.

Wahlen Sie Einstellun-gen, um den Speicher der SIM-Karte oder den Telefonspeicher
fiir die Kontakte auszuwahlen, um die Anzeige von Namen und Telefonnummern im
Adressbuch zu wahlen und um die Speicherauslastung fiir das Adressbuch anzuzeigen.

Sie kdnnen die personlichen Daten einer Person als Visitenkarte an ein kompatibles
Gerdt senden bzw. von einem kompatiblen Gerat empfangen, das den v(Card-Standard
unterstiitzt. Zum Senden einer Visitenkarte wahlen Sie zundachst Namen, suchen Sie
nach dem Kontakt, dessen Informationen Sie senden méchten und wahlen Sie
anschlieRend Details > Option. > Visitenk. senden.
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8. Anrufprotokoll

Zur Anzeige von Anrufinformationen wahlen Sie Menii > Protokoll. Es sind unter
anderem folgende Optionen verfiigbar:

o Alle Anrufe — zur Anzeige aktueller Anrufe in Abwesenheit und empfangener Anrufe
sowie gewahlter Nummern in chronologischer Reihenfolge

e Anrufe in Abwesenh., Angenomm. Anrufe oder Gewahlte Rufnr. — fiir
Information Uber kiirzlich getdtigte Anrufe.

e Mitteilungsempfanger — um die Empfanger kiirzlich versendeter Mitteilungen
anzuzeigen.

e Gesprachs-dauer, Paket-datenzahler oder Paketdat.-zeitmesser — um
allgemeine Information dber kiirzlich gefiihrte Gesprache anzuzeigen

o Mitteilungsprotokoll oder Synchronisationsprotok. — zur Anzeige der Anzahl
gesendeter und empfangener Nachrichten oder Synchronisierungen

M Hinweis: Die von Threm Diensteanbieter tatsichlich gestellte Rechnung fiir
Anrufe und Dienstleistungen kann je nach Netzmerkmalen, Rechnungsrundung, Steuern
usw. variieren.

9. Einstellungen

Profile

Ihr Telefon besitzt verschiedene Einstellungsgruppen, so genannte Profile, die Sie an
die Telefontdne fiir bestimmte Ereignisse und Umgebungen anpassen kénnen.
Wabhlen Sie Menii > Einstellungen > Profile, das gewiinschte Profil und eine der
folgenden Optionen:

o Aktivieren — Zum Aktivieren des gewiinschten Profils

e Andern — Zum Andern der Telefoneinstellungen.

o Zeiteinstellung — Um das Profil fiir einen bestimmten Zeitraum (max. 24 Stunden)
zu aktivieren. Wenn die fiir das Profil angegebene Zeit abgelaufen ist, wird das
vorherige Profil, fiir das keine Zeitbegrenzung angegeben wurde, wieder aktiviert.

Ruftone und Signale

Sie kdnnen die Einstellungen beziiglich der Tone fiir das ausgewahlte aktive Profil
andern.

Wabhlen Sie Menii > Einstellungen > Rufténe und Signale. Die gleichen
Einstellungen finden Sie im Profile-Menii.

Wenn Sie die hochste Lautstarke fiir den Klingelton wahlen, wird diese Lautstdrke erst
nach einigen Sekunden erreicht.
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Display

Um den Hintergrund, die Schriftgroe oder andere Funktionen, die das Telefondisplay
betreffen, anzuzeigen oder anzupassen, wahlen Sie Menii > Einstellungen >
Display.

Datum und Uhrzeit
Wabhlen Sie Menii > Einstellungen > Datum und Uhrzeit.
Um Datum und Uhrzeit einzustellen, wahlen Sie Datums- und Uhrzeiteinstellungen.

Um das Datums- und Uhrzeitformat auszuwahlen, wahlen Sie Datums- und Uhr-
zeitformateinst..

Um einzustellen, dass Uhrzeit und Datum automatisch je nach aktueller Zeitzone
angepasst werden, wahlen Sie Datum/Uhrzeit automatisch (Netzdienst).

Schnellzugriffe

Mithilfe der Liste der personlichen Schnellzugriffe konnen Sie schnell auf hdufig
verwendete Funktionen des Telefons zugreifen. Wahlen Sie Menui > Einstellungen >
Pers. Schn.zugr..

Um eine Funktion der rechten oder linken Auswahltaste zuzuweisen, wahlen Sie Rechte
Auswahltaste oder Li. Auswahltaste.

Um Schnellzugriffe fiir die Navigationstaste auszuwahlen, wahlen Sie .
Navigationstaste. Navigieren Sie zu der gewiinschten Richtung, wahlen Sie Andern
oder Zuweis. und anschlieRend eine Funktion aus der Liste.

Synchronisierung und Sicherung

Wahlen Sie Menili > Einstellungen > Synchronis. u. Sicherung und aus den

folgenden Optionen:

e Telefonwechsel — Synchronisieren oder kopieren Sie ausgewahlte Daten zwischen
Ihrem und einem anderen Telefon mithilfe der Bluetooth-Technologie.

e Dateniibertragung — Synchronisieren oder kopieren Sie ausgewadhlte Daten
zwischen Ihrem Telefon und einem anderen Gerat, einem PC oder einem
Netzwerkserver (Netzwerkdienst).

Verbindungen

Ihr Telefon verfiigt Giber verschiedene Funktionen, um Verbindungen mit anderen
Gerdaten aufzubauen und Daten zu iibertragen bzw. zu empfangen.

Bluetooth Funktechnik

Mithilfe der Bluetooth Funktechnik kénnen Sie Ihr Telefon {iber Funkwellen mit einem
kompatiblen Bluetooth Gerat bei einer Entfernung von maximal 10 Metern verbinden.
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Dieses Gerat entspricht der Bluetooth Spezifikation 2.0 + EDR. Folgende Profile werden
unterstiitzt: 2.0 + EDRAllgemeiner Zugriff, Netzwerkzugriff, Steuerung,
Freisprecheinrichtung, Headset, Object Push, Dateilibertragung, Dial-up Networking,
SIM-Zugriff und serieller Port. Verwenden Sie von Nokia zugelassenes Zubehor fiir dieses
Modell, um die Kompatibilitat mit anderen Geraten, die Bluetooth Funktechnik
unterstiitzen, sicherzustellen. Erkundigen Sie sich bei den Herstellern anderer Gerate
Uiber deren Kompatibilitat mit diesem Gerat.

Funktionen, die auf Bluetooth Funktechnik zugreifen, erh6hen den Stromverbrauch und
verkiirzen die Betriebsdauer des Akkus.

Einrichten einer Bluetooth Verbindung

Wabhlen Sie Menii > Einstellungen > Verbindun-gen > Bluetooth und fiihren Sie
die folgenden Schritte durch:

1. Wahlen Sie Name meines Telefons und geben Sie einen Namen fiir Ihr Telefon ein.

2. Umdie Bluetooth Funktion zu aktivieren, wahlen Sie Bluetooth > Ein. £3 zeigtan,
dass die Bluetooth Funktion aktiv ist.

3. Um Ihr Mobiltelefon mit einem Audio-Zubehor zu verbinden, wahlen Sie Audio-
Zubehor anschlieBen und das Gerdt, mit dem Sie die Verbindung herstellen
madchten.

4. Wahlen Sie Gekoppelte Gerdate > Gerat hinzufiig., um Ihr Gerat mit einem
Bluetooth Gerat in Reichweite zu koppeln.

Navigieren Sie zu einem gefundenen Gerat und wahlen Sie Hinzuf..

Geben Sie aufIhrem Telefon ein Passwort (maximal 16 Zeichen) ein und ermdglichen
Sie die Verbindung auf dem anderen Bluetooth Gerat.

Wenn Sie Sicherheitsbedenken haben, schalten Sie die Bluetooth Funktion aus oder
stellen Sie die Option Sichtbarkeit meines Telefons auf Verborgen ein. Akzeptieren
Sie die Kommunikation via Bluetooth nur bei Personen, denen Sie vertrauen.

Verbindung eines PCs mit dem Internet

Mithilfe der Bluetooth Funktechnik konnen Sie IThren kompatiblen PC ohne die PC Suite-
Software mit dem Internet verbinden. Dazu muss Ihr Mobiltelefon einen
Diensteanbieter verwenden, der den Internetzugriff ermoglicht, wahrend der PC
zugleich Bluetooth PAN (Personal Area Network) unterstiitzen muss. Nachdem das
Mobiltelefon eine Verbindung zu dem Netz-Zugangspunkt (NAP) des Dienstes
hergestellt und eine Kopplung mit dem PC durchgefiihrt hat, wird automatisch eine
Paketdatenverbindung zum Internet hergestellt.

Paketdaten

Der Paketdatendienst (GPRS, General Packet Radio Service) ist ein Netzdienst, mit dem
Mobiltelefone Daten iiber IP (Internetprotokoll)-Netze senden und empfangen kénnen.
Um die Einstellungen fiir diesen Dienst festzulegen, wahlen Sie Menii >
Einstellungen > Verbindun-gen > Paketdaten > Paketdaten-verbindung und
eine der folgenden Optionen:
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e Bei Bedarf — um die Paketdatenverbindung herzustellen, wenn diese von einem
Programm benétigt wird. Die Verbindung wird bei Beendigung des Programms
wieder getrennt.

e Immer online — um das Telefon automatisch beim Einschalten bei einem
Paketdatennetzwerk zu registrieren.

Sie kdnnen das Telefon iiber die Bluetooth Funktechnik mit einem kompatiblen PC
verbinden und als Modem verwenden. Weitere Informationen finden Sie in der
Dokumentation der Nokia PC Suite.

Anrufe und Telefon
Wahlen Sie Menii > Einstellungen > Anrufe.

Zum Umleiten von Anrufen wahlen Sie Rufumleitung (Netzdienst). Weitere
Informationen erhalten Sie bei Ihrem Diensteanbieter.

Um das Telefon so einzustellen, dass es nach einem erfolglosen Wahlversuch bis zu zehn
Mal versucht, eine Verbindung herzustellen, wahlen Sie Automat. Wahl-
wiederholung > Ein.

Wahlen Sie Anklopfen > Aktivieren, um vom Netz wahrend eines aktiven Anrufs tiber
einen eingehenden Anruf informiert zu werden (Netzdienst).

Wabhlen Sie Eigene Nummer senden, damit Ihre Telefonnummer der Person angezeigt
wird, die Sie anrufen (Netzdienst).

Um die Display-Sprache Ihres Telefons einzustellen, wahlen Sie Menii >
Einstellungen > Telefon > Spracheinstellungen > Display-Sprache.

Zubehor

Dieses Menii und die verschiedenen Optionen werden nur angezeigt, wenn an das
Telefon ein kompatibles Zubehorgerat angeschlossen ist oder war.

Wahlen Sie Menii > Einstellungen > Zubehdor. Wahlen Sie ein Zubehor und je nach
TIhrer Auswahl eine Option aus.

Konfiguration

Sie konnen das Telefon mit Einstellungen konfigurieren, die fiir bestimmte Dienste
erforderlich sind. Sie kdnnen diese Einstellungen auch von Ihrem Diensteanbieter
erhalten.

Wahlen Sie Menii > Einstellungen > Konfigura-tion und eine der folgenden
Optionen:

e Standard-Konfig.einstellungen — um die im Telefon gespeicherten
Diensteanbieter anzuzeigen.

e Standard in allen Progr. aktivieren — um die Standard-
Konfigurationseinstellungen fiir unterstiitzte Programme zu aktivieren.

e Bevorzugter Zugangspunkt — um die gespeicherten Zugangspunkte anzuzeigen.
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e Support-Seite des Anbieters 6ffnen — um die Konfigurationseinstellungen von
Ihrem Diensteanbieter herunterzuladen.

e GeratemanagerEinstellungen — um festzulegen, ob der Empfang von
Softwareaktualisierungen fiir das Telefon zuldssig ist. Abhangig von dem
verwendeten Netz ist diese Option moglicherweise nicht verfiigbar.

o Eigene Konfigurationseinstellungen — um neue personliche Konten fiir
verschiedene Dienste manuell hinzuzufiigen und zu aktivieren oder zu I6schen. Um
ein neues personliches Konto hinzuzufiigen, wahlen Sie Hinzuf. oder Option. >
Neu hinzufiigen. Wahlen Sie den Diensttyp aus und geben Sie die erforderlichen
Parameter ein. Um ein personliches Konto zu aktivieren, navigieren Sie zu dem Konto
und wahlen Sie Option. > Aktivieren.

Wiederherstellen der Werkseinstellungen

Um das Telefon auf die Werkseinstellungen zuriickzusetzen, wahlen Sie Menii >
Einstellungen > Werkseinstellungen und eine der folgenden Optionen:

o Nur Einstellungen zuriicksetzen — um alle Voreinstellungen ohne Loschen
personlicher Daten zuriickzusetzen.

o Alles zuriicksetzen — um alle Voreinstellungen zuriickzusetzen und alle
personlichen Daten wie Kontakte, Mitteilungen, Mediendateien und
Aktivierungsschliissel zu l6schen.

10. Betreibermenii

Uber dieses Menii konnen Sie auf die Dienste zugreifen, die von Ihrem Netzbetreiber
angeboten werden. Weitere Informationen erhalten Sie von IThrem Netzbetreiber. Der
Betreiber kann dieses Menii unter Verwendung einer Dienstmitteilung aktualisieren.

11. Galerie

DRM-geschiitzte (Digital Rights Management) Inhalte werden mit einem zugehorigen
Aktivierungsschliissel geliefert, in dem Ihre Rechte zur Nutzung des Inhalts definiert
sind.

Enthalt Ihr Gerat OMA DRM-geschiitzte Inhalte, verwenden Sie zum Sichern dieser Inhalte
und deren Aktivierungsschliissel die Sicherungsfunktion der Nokia PC Suite.Andere
Methoden der Ubertragung konnten die Aktivierungsschliissel, die zur
Weiterverwendung der OMA DRM-geschiitzten Inhalte wieder hergestellt werden
miissen, nach einer Formatierung des Gerdtespeichers nicht libertragen. Die
Aktivierungsschliissel miissen moglicherweise auch nach einer Beschadigung der Daten
auf Ihrem Gerat wieder hergestellt werden.

Ihr Telefon unterstiitzt ein System zur Verwaltung digitaler Rechte (Digital Rights
Management, DRM), um empfangene Inhalte zu schiitzen. Priifen Sie stets die
Nutzungsrechte aller Inhalte und Aktivierungsschliissel, bevor Sie diese empfangen, da
fiir sie Gebiihren erhoben werden kénnten.
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Um die Ordner anzuzeigen, wahlen Sie Menii > Galerie.

12. Medien
Kamera und Video

Ihr Gerat unterstiitzt bei der Aufnahme von Bildern eine Auflosung von 640x480 Pixel .
Aufnehmen von Bildern
Um die Standbildfunktion zu verwenden, wahlen Sie Menii > Medien > Kamera oder

navigieren nach links bzw. rechts, wenn die Videofunktion aktiviert ist. Driicken Sie zum
Aufnehmen eines Bildes auf Ausloser.

Navigieren Sie nach oben oder unten, um im Kameramodus die Anzeige zu vergrofRern
oder zu verkleinern.

Um den Nachtmodus oder den Selbstausldser zu aktivieren oder um Bilder in schneller
Folge aufzunehmen, wahlen Sie Option. und die gewiinschte Option. Um die
Vorschauanzeige und die aktuelle Uhrzeit einzustellen, wahlen Sie Option. >
Einstellungen > Bildvorschau-Zeitdauer.

Aufnehmen eines Videoclips

Um die Videofunktion zu aktivieren, wahlen Sie Menii > Medien > Video.Zum Starten
der Aufzeichnung wahlen Sie Aufn..

Um festzulegen, wie lang eine Videoaufnahme sein kann, wahlen Sie Menii >
Medien > Kamera > Option. > Einstellungen > Lange der Videoclips.

UKW-Radio

Das UKW-Radio verwendet eine andere Antenne als das mobile Gerdt. Damit es
ordnungsgemadR funktioniert, muss ein kompatibles Headset oder entsprechendes
Zubehor an das Gerat angeschlossen werden.

&Warnung: GenieRen Sie Musik in maRiger Lautstarke. Wenn Sie Ihr Gehor
standig groRer Lautstdarke aussetzen, kann es geschadigt werden. Halten Sie das Gerat
nicht an Ihr Ohr, wenn der Lautsprecher verwendet wird, da es sehr laut werden kann.

Wahlen Sie Menii > Medien > Radio oder halten Sie in der Ausgangsanzeige *
gedriickt.

Wenn Sie bereits Radiosender gespeichert haben, konnen Sie nach links bzw. rechts
navigieren, um zwischen den Sendern zu wechseln. Sie kdnnen einen gespeicherten
Sender auch durch Driicken der zugehorigen Zifferntaste auswahlen.

Um nach einem Radiosender zu suchen, halten Sie die Navigationstaste nach links oder
rechts gedriickt.

Um den aktuellen Radiosender zu speichern, wahlen Sie Option. > Sender
speichern.
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Programme
Zum Anpassen der Lautstarke driicken Sie die Navigationstasten nach oben oder unten.

Um das Radio im Hintergrund eingeschaltet zu lassen, driicken Sie auf die
Beendigungstaste. Halten Sie die Beendigungstaste gedriickt, um das Radio
auszuschalten.

Sprachaufzeichnung

Die Aufnahmefunktion kann nicht verwendet werden, wenn eine Datenanruf- oder eine
GPRS-Verbindung aktiv ist.

Wahlen Sie zum Starten der Aufzeichnung Menii > Medien > Sprachaufz. und
anschlieRend die virtuelle Aufnahmetaste auf dem Display.

Zum Anhoren der letzten Aufnahme wabhlen Sie Option. > Letzte Aufn. wdh.. Um die
letzte Aufnahme iiber eine Multimedia-Mitteilung zu versenden, wahlen Sie Option. >
Letzte Aufn. send..

Musik-Player

Ihr Telefon ist mit einem Musik-Player zur Wiedergabe von Titeln oder anderen MP3-
oder AAC-Audiodateien ausgestattet.

&Warnung: GenieRen Sie Musik in maRiger Lautstarke. Wenn Sie Ihr Gehor
standig groRer Lautstarke aussetzen, kann es geschadigt werden. Halten Sie das Gerat
nicht an Ihr Ohr, wenn der Lautsprecher verwendet wird, da es sehr laut werden kann.

Wahlen Sie Menii > Medien > Musik-Player.

Zum Starten oder Beenden der Wiedergabe, driicken Sie die mittlere Auswahltaste.
Um zum Anfang des aktuellen Titels zu springen, navigieren Sie nach links.

Um zum vorherigen Titel zu springen, driicken Sie die linke Navigationstaste zweimal.
Um zum ndchsten Titel zu springen, navigieren Sie nach rechts.

Zum Zuriickspulen halten Sie die linke Navigationstaste gedriickt.

Zum Vorspulen halten Sie die rechte Navigationstaste gedriickt.

Zum Anpassen der Lautstdrke driicken Sie die Navigationstasten nach oben oder unten.
Zum Aktivieren oder Deaktivieren der Stummschaltung driicken Sie #.

Um den Musik-Player im Hintergrund eingeschaltet zu lassen, driicken Sie auf die
Beendigungstaste. Halten Sie die Beendigungstaste gedriickt, um den Musik-Player
auszuschalten.

13. Programme

Ihre Telefon-Software enthalt moglicherweise Spiele und Java-Programme, die speziell
fiir dieses Nokia Telefon erstellt wurden.
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Organizer
Wahlen Sie Menii > Programme.

Um ein Spiel oder ein Programm zu starten, wéhlen Sie Spiele oder Sammlung.
Navigieren Sie zu einem Spiel oder einem Programm und wahlen Sie Offnen.

Um anzuzeigen, wie viel Speicherplatz fiir die Installation von Spielen und Programmen
zur Verfiigung steht, wahlen Sie Option. > Speicherstatus.

Um ein Spiel oder ein Programm herunterzuladen, wahlen Sie Option. >

Downloads > Spiele-Downloads oder Progr.-Downloads. Dieses Telefon
unterstiitzt Java-Programme (J2ME™). Vergewissern Sie sich vor dem Herunterladen des
Programms, dass es mit Ihrem Telefon kompatibel ist.

(}Wichtig: Installieren und verwenden Sie nur Programme und andere Software
aus vertrauenswiirdigen Quellen, wie zum Beispiel Programme, die ,,Symbian Signed”
sind oder den Java Verified™-Test bestanden haben.

Heruntergeladene Programme konnen auch im Menii Galerie statt im Menii
Programme gespeichert werden.

14. Organizer
Wecker

Wahlen Sie Menli > Organizer > Wecker.

Um den Wecker ein- oder auszuschalten, wahlen Sie Wecker:. Um die Weckzeit
einzustellen, wahlen Sie Weckzeit:. Um das Telefon so einzustellen, dass es Sie an
bestimmten Wochentagen weckt, wahlen Sie Wiederholen:. Um den Weckton
auszuwadhlen oder anzupassen, wahlen Sie Weckton:. Zum Auswahlen der
Zeiteinstellung fiir die Schiummerfunktion wahlen Sie Zeit f. Schiummer:.

Zum Unterbrechen des Signals wahlen Sie Stopp. Wenn Sie den Weckton eine Minute
ertonen lassen oder Spater wahlen, wird der Weckton fiir die Zeit ausgesetzt, die Sie
fiir die Schlummerfunktion festgelegt haben, und ertont dann erneut.

Kalender und Aufgabenliste

Wahlen Sie Menii > Organizer > Kalender. Der aktuelle Tag ist durch einen Rahmen
gekennzeichnet. Wenn Eintrage fiir diesen Tag vorliegen, wird der Tag in Fettdruck
angezeigt.

Um einen Kalendereintrag zu erstellen, navigieren Sie zu dem gewiinschten Datum und
wahlen dann Option. > Neuer Eintrag.

Um die Eintrdge fiir den Tag anzuzeigen, wahlen Sie Zeigen. Um alle Eintrage im
Kalender zu I6schen, wahlen Sie Option. > Eintrage loschen > Alle Aufgaben.

Um die Aufgabenliste anzuzeigen, wadhlen Sie Menili > Organizer > Aufgaben-liste.
Die Aufgabenliste wird nach Prioritdat angezeigt und sortiert. Um einen Eintrag
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Internet

hinzuzufiigen, zu l6schen, zu versenden, als erledigt zu kennzeichnen oder um die Liste
nach Termin zu sortieren, wahlen Sie Option..

15. Internet

Sie konnen mit dem Browser des Telefons auf verschiedene Internetdienste zugreifen.
Das Erscheinungsbild der Internetseiten kann aufgrund der GroRRe des Displays variieren.
Sie konnen moglicherweise nicht alle Details der Internetseiten sehen.

(}Wichtig: Verwenden Sie nur Dienste, denen Sie vertrauen, und die ausreichende
Sicherheit und Schutz gegen schadliche Software bieten.

Informationen zur Verfiigbarkeit dieser Dienste sowie zu Preisen und Anweisungen
erhalten Sie von Ihrem Diensteanbieter.

Mdglicherweise erhalten Sie die fiir den Browser erforderlichen
Konfigurationseinstellungen als Konfigurationsmitteilung vom Diensteanbieter.

Zum Einrichten des Dienstes wahlen Sie Menii > Internet > Internetein-
stellungen > Konfiguration, eine Konfiguration und einen Benutzerkonto.

Herstellen einer Verbindung zu einem Dienst

Zur Herstellung einer Verbindung mit dem Dienst wahlen Sie Menii > Internet >
Startseite; oder halten Sie in der Ausgangsanzeige die Taste 0 gedriickt.

Zur Auswahl eines Lesezeichens wahlen Sie Menii > Internet > Lesezeichen.
Zur Auswabhl der letzten URL wahlen Sie Menii > Internet > Letzt. Webseite.

Zur Eingabe einer Adresse eines Dienstes wadhlen Sie Menii > Internet > Webseite
offnen. Geben Sie die Adresse ein, und wahlen Sie OK.

Sobald Sie eine Verbindung zu dem Dienst hergestellt haben, konnen Sie auf den Seiten
navigieren. Die Funktionen der Telefontasten kdnnen von Dienst zu Dienst variieren.
Folgen Sie den Textanweisungen auf dem Telefonbildschirm. Weitere Informationen
erhalten Sie von IThrem Diensteanbieter.

Browser-Einstellungen

Wahlen Sie beim Surfen im Internet Option. > Einstellun-gen. Es sind unter anderem

folgende Optionen verfiigbar:

e Display — Wahlen Sie die Schriftgrof3e, die Bild- und die Textanzeige aus.

o Allgemein — Wahlen Sie, ob Internetadressenim Unicode-Format (UTF-8) versendet
werden sollen, welche Verschliisselung genutzt werden soll und ob JavaScript
aktiviert werden soll.
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SIM-Dienste

Cache-Speicher

Ein Cache ist ein Speicher fiir die temporare Speicherung von Daten. Wenn Sie auf
vertrauliche Informationen, fiir die Kennwarter erforderlich sind, zugegriffen haben
oder dies versucht haben, l6schen Sie den Cache nach jeder Verwendung. Die
Informationen oder Dienste, auf die Sie zugegriffen haben, werden im Cache
gespeichert.

Bei einem Cookie handelt es sich um Daten, die von einer Internetseite im Cache-
Speicher Ihres Telefons gespeichert werden. Cookies bleiben so lange gespeichert, bis
Sie den Cache-Speicher leeren.

Um den Speicher beim Surfen zu leeren, wahlen Sie Option. > Tools > Cache
leeren. Um den Empfang von Cookies bei Ihrem Telefon zu sperren oder zuzulassen,
wahlen Sie Menii > Internet > Interneteinstellungen > Sicherheitseinst. >
Cookies; oder wahlen Sie beim Browsen Option. > Einstellun-gen >
Sicherheitseinst. > Cookies.

Browser-Sicherheit

Sicherheitsfunktionen kénnen fiir einige Dienste wie etwa Online-Bankgeschdfte oder
-Einkaufe erforderlich sein. Fiir derartige Verbindungen bendétigen Sie
Sicherheitszertifikate und maglicherweise ein auf Ihrer SIM-Karte verfiigbares
Sicherheitsmodul. Weitere Informationen erhalten Sie von Ihrem Diensteanbieter..

Zur Anzeige oder zum Andern der Sicherheitsmoduleinstellungen oder zur Anzeige einer
Liste von Berechtigungs- oder Benutzerzertifikaten, die auf Ihr Telefon heruntergeladen
wurden, wahlen Sie Menii > Einstellungen > Sicherheit > Einstellungen fiir
Sicherheitsmodul, Zertifikate der Zertifizier.-stelle oder Benutzerzertifikate.

(}Wichtig: Die Risiken, die bei der Nutzung von Fernverbindungen und der
Installation von Software (iber diese entstehen, werden durch die Verwendung von
Zertifikaten erheblich verringert. Dies gilt aber nur, wenn die Zertifikate
ordnungsgemaR verwendet werden. Das Vorhandensein eines Zertifikats an sich bietet
noch keinen Schutz. Der Zertifikats-Manager muss korrekte, authentische oder
vertrauenswiirdige Zertifikate enthalten, damit die Sicherheit erh6ht wird. Die
Lebensdauer von Zertifikaten ist begrenzt. Wenn bei einem Zertifikat, das giiltig sein
sollte, eine Meldung angezeigt wird, die besagt, dass das Zertifikat abgelaufen oder
noch nicht giiltig ist, priifen Sie, ob das Datum und die Uhrzeit am Gerat richtig
eingestellt sind.

16. SIM-Dienste

Auf Ihrer SIM-Karte konnen zusatzliche Dienste verfiigbar sein. Der Zugriff auf dieses
Menii ist nur moglich, wenn es von Ihrer SIM-Karte unterstiitzt wird. Name und Inhalt
des Meniis richten sich nach den verfiigharen Diensten.
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Erweiterungen

I|&Warnung: Verwenden Sie nur Akkus, Ladegerate und Zubehor, die von Nokia fiir
den Einsatz mit diesem Modell zugelassen wurden. Der Einsatz anderer Typen lasst
maglicherweise die Zulassung oder Garantie bzw. Gewadhrleistung erléschen und kann
gefahrliche Folgen haben.

Erkundigen Sie sich bei Ihrem Handler nach zugelassenem Zubehor. Ziehen Sie beim
Trennen des Kabels von Zubehorteilen am Stecker und nicht am Kabel.

Akku

Akku- und Ladegeratinformationen

Ihr Gerat wird von einem Akku gespeist. Dieses Gerat ist auf die Verwendung des Akkus
BL-4S ausgelegt. Dieses Gerat ist fiir die Stromversorgung durch eines der folgenden
Ladegerate ausgelegt: AC-3. Der Akku kann zwar mehrere hundert Mal ge- und entladen
werden, nutzt sich aber im Laufe der Zeit eventuell ab. Wenn die Sprech- und Standby-
Zeiten deutlich kiirzer als normal sind, ersetzen Sie den Akku. Verwenden Sie
ausschlieBlich von Nokia zugelassene Akkus, und laden Sie Akkus nur mit von Nokia
zugelassenen Ladegerdten, die speziell fiir dieses Gerat vorgesehen sind. Die
Verwendung eines nicht zugelassenen Akkus oder Ladegerats kann zu Branden,
Explosionen, Auslaufen des Akkus oder anderen Gefahren fiihren.

Die genaue Modellnummer des Ladegeradts kann je nach Stecker variieren. Der
Steckertyp ist durch eine der folgenden Buchstabenkombinationen gekennzeichnet: E,
EB, X, AR, U, A, C, oder UB.

Wird der Akku zum ersten Mal eingesetzt oder wurde der Akku Giber einen ldngeren
Zeitraum nicht verwendet, miissen Sie das Ladegerat moglicherweise nach dem ersten
AnschlieRen trennen und erneut anschlieRen, um den Ladevorgang zu starten. Ist der
Akku vollstandig entladen, dauert es mdglicherweise einige Minuten, bis die
Ladeanzeige im Display eingeblendet wird oder Sie Anrufe tatigen konnen.

Bevor Sie den Akku herausnehmen, miissen Sie das Geratimmer ausschalten und es vom
Ladegerat trennen.

Trennen Sie das Ladegerdt vom Netz und vom Gerat, wenn es nicht benutzt wird.
Trennen Sie den vollstandig geladenen Akku vom Ladegeradt, da das Uberladen die
Lebensdauer des Akkus verkiirzt. Bei Nichtgebrauch entladt sich ein voll aufgeladener
Akku mit der Zeit.

Versuchen Sie immer, den Akku bei Temperaturen zwischen 15°C und 25°C (59°F und
77°F) zu halten. Extreme Temperaturen verkiirzen die Kapazitat und Lebensdauer des
Akkus. Ein Gerat mit einem kalten oder warmen Akku funktioniert unter Umstanden
voriibergehend nicht. Die Leistung von Akkus ist inshesondere bei Temperaturen
deutlich unter dem Gefrierpunkt eingeschrankt.
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Akku

SchlieBen Sie den Akku nicht kurz. Ein unbeabsichtigter Kurzschluss kann auftreten,
wenn durch einen metallischen Gegenstand wie z. B. ein Geldstiick, eine Biiroklammer
oder ein Stift der Plus- und Minuspol des Akkus direkt miteinander verbunden werden.
(Die Pole sehen aus wie Metallstreifen auf dem Akku.) Dies kann auftreten, wenn Sie
beispielsweise einen Ersatzakku in Ihrer Tasche oder Ihrem Portemonnaie
aufbewahren. Durch KurzschlieBen der Pole konnen der Akku oder der verbindende
Gegenstand beschadigt werden.

Werfen Sie Akkus nicht ins Feuer, da sonst Explosionsgefahr besteht! Akkus kénnen
ebenfalls explodieren, wenn sie beschadigt sind. Akkus miissen nach den ortsiiblichen
Vorschriften entsorgt werden. Fiihren Sie diese der Wiederverwertung zu, soweit dies
moglich ist. Entsorgen Sie diese nicht tiber den Hausmiill.

Versuchen Sie nicht, die Ummantelungen von Akkus oder Batterien zu entfernen oder
Akkus oder Batterien aufzuschneiden, zu 6ffnen, zu zerbrechen, zu biegen, zu
deformieren, zu durchstechen oder zu zerstoren. Tritt aus einem Akku Fliissigkeit aus,
achten Sie darauf, dass diese Fliissigkeit nicht mit der Haut oder den Augen in Beriihrung
kommt. Sollte es dennoch zu einer Beriihrung kommen, reinigen Sie die Haut oder die
Augen sofort mit Wasser oder wenden Sie sich an einen Arzt.

Versuchen Sie nicht, Akkus zu verandern oder wiederaufzubereiten und fiihren Sie keine
Objekte in Akkus ein. Tauchen Sie Akkus nicht in Wasser oder andere Fliissigkeiten und
setzen Sie diese nicht Wasser oder anderen Fliissigkeiten aus.

Die unsachgemafe Verwendung von Akkus kann zu Branden, Explosionen oder anderen
Gefahren fiihren. Fdllt das Gerdt oder der Akku herunter, insbesondere auf einen harten
Untergrund, und haben Sie den Eindruck, dass der Akku beschadigt wurde, bringen Sie
ihn vor der Weiternutzung zur Uberpriifung zu einem Servicecenter.

Benutzen Sie den Akku nur fiir den vorgesehenen Zweck. Benutzen Sie keine
beschadigten Ladegerate oder Akkus. Halten Sie den Akku auBerhalb der Reichweite
von kleinen Kindern.

Richtlinien zur Ermittlung der Echtheit von Nokia
Akkus

Verwenden Sie zu Ihrer Sicherheit ausschlieBlich Nokia Original-Akkus. Um
sicherzustellen, dass Sie einen Nokia Original-Akku verwenden, kaufen Sie diesen bei
einem Nokia Fachhandler und iiberpriifen den Hologramm-Aufkleber wie nachfolgend
beschrieben:

Die erfolgreiche Uberpriifung des Hologramms anhand dieser Schritte bedeutet jedoch
keine absolute Sicherheit, dass es sich um einen Nokia Original-Akku handelt. Sollten
Sie irgendeinen Grund zu der Annahme haben, dass Ihr Akku kein Original-Zubehdr von
Nokia ist, sehen Sie von dessen Verwendung ab und wenden Sie sich an den Nokia
Kundendienst oder einen Fachhandler in Ihrer Nahe. Der Nokia Kundendienst oder
Fachhandler priift dann, ob es sich bei dem Akku um Original-Zubehor von Nokia
handelt. Falls die Authentizitat nicht nachweisbar ist, geben Sie den Akku dort wieder
ab, wo Sie ihn erworben haben.
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Pflege und Wartung

Uberpriifen des Hologramms

1. Wenn Sie sich den Hologramm-Aufkleber ansehen, ist in einem
bestimmten Betrachtungswinkel das Nokia Symbol der sich
reichenden Hande und in einem anderen Betrachtungswinkel
das Logo ,,Nokia Original Enhancements” erkennbar.

2. Wenn Sie das Hologramm zur linken, rechten, unteren und
oberen Seite des Logos neigen, sind jeweils 1, 2, 3 bzw. 4 Punkte
auf einer Seite zu sehen.

Was ist zu tun, wenn sich der Akku nicht als Nokia Original-Akku
erweist?

Wenn Sie nicht sicher sind, ob es sich bei Ihrem Nokia Akku mit dem Hologramm um
einen Nokia Original-Akku handelt, verzichten Sie auf die Verwendung dieses Akkus.
Wenden Sie sich in diesem Fall an den ndchsten autorisierten Kundenservice. Die
Verwendung eines Akkus, der nicht vom Hersteller zugelassen ist, kann gefahrlich sein
und dazu fiihren, dass Ihr Gerat und das verwendete Zubehor in ihrer Leistung
beeintrachtigt bzw. beschadigt werden. Daneben kann die Zulassung oder Garantie
bzw. Gewahrleistung fiir das Gerat erléschen.

Weitere Informationen zu Original-Akkus von Nokia finden Sie unter www.nokia.com/
battery.

Pflege und Wartung

Ihr Gerat wurde mit groRer Sorgfalt entworfen und hergestellt und sollte auch mit
Sorgfalt behandelt werden. Die folgenden Empfehlungen sollen IThnen helfen, Ihre
Garantie- und Gewahrleistungsanspriiche zu wahren.

e Bewahren Sie das Gerat trocken auf. In Niederschlagen, Feuchtigkeit und allen Arten
von Fliissigkeiten und Ndsse konnen Mineralien enthalten sein, die elektronische
Schaltkreise korrodieren lassen. Wenn das Gerat nass wird, nehmen Sie den Akku
heraus und lassen Sie das Gerat vollstandig trocknen, bevor Sie den Akku wieder
einlegen.

e Verwenden Sie das Gerat nicht in staubigen oder schmutzigen Umgebungen oder
bewahren Sie es dort auf. Die beweglichen Teile und elektronischen Komponenten
kénnen beschadigt werden.

© 2008 Nokia. Alle Rechte vorbehalten. 31


http://www.nokia.com/battery
http://www.nokia.com/battery

Pflege und Wartung

e Bewahren Sie das Gerat nicht in heiken Umgebungen auf. Hohe Temperaturen
konnen die Lebensdauer elektronischer Gerate verkiirzen, Akkus beschadigen und
bestimmte Kunststoffe verformen oder zum Schmelzen bringen.

e Bewahren Sie das Geradt nicht in kalten Umgebungen auf. Wenn das Gerat
anschlieRend wieder zu seiner normalen Temperatur zuriickkehrt, kann sich in
seinem Innern Feuchtigkeit bilden und die elektronischen Schaltungen beschddigen.

e Versuchen Sie nicht, das Gerdt anders als in dieser Anleitung beschrieben zu 6ffnen.

e Lassen Sie das Gerat nicht fallen, setzen Sie es keinen Schlagen oder Sté8en aus und
schiitteln Sie es nicht. Durch eine grobe Behandlung kdnnen im Gerat befindliche
elektronische Schaltungen und mechanische Feinteile Schaden nehmen.

e Verwenden Sie keine scharfen Chemikalien, Reinigungslosungen oder starke
Reinigungsmittel zur Reinigung des Gerats.

e Malen Sie das Gerat nicht an. Durch die Farbe konnen die beweglichen Teile verkleben
und so den ordnungsgemafien Betrieb verhindern.

e Reinigen Sie Linsen z. B. von Kameras, Abstandssensoren und Lichtsensoren mit
einem weichen, sauberen und trockenen Tuch.

¢ Verwenden Sie nur die mitgelieferte Antenne oder eine andere zugelassene
Zusatzantenne. Nicht zugelassene Antennen, unbefugte Anderungen oder unbefugte
Zusdtze konnten das Gerdt beschadigen und gegen die fiir Funkgerate geltenden
Vorschriften verstof3en.

e Verwenden Sie die Ladegerate nicht im Freien.

e Erstellen Sie Sicherheitskopien aller wichtigen Daten, die Sie aufbewahren mdchten
(z. B. Adressbuch- und Kalendereintrage).

e Umdas Gerdat zum Optimieren der Leistung gelegentlich zuriickzusetzen, schalten Sie
es aus und entnehmen dann den Akku.

Diese Empfehlungen gelten in gleicher Weise fiir Ihr Gerat, Akku, Ladegerat sowie
samtliches Zubehor. Wenn ein Gerat nicht ordnungsgemaR funktioniert, bringen Sie es
zum ndchsten autorisierten Kundenservice.

Entsorgung

Das Symbol der durchgestrichenen Abfalltonne auf Radern, das auf dem Produkt,

in der Dokumentation oder auf dem Verpackungsmaterial zu finden ist, bedeutet,
mmm (3ss elektrische und elektronische Produkte, Batterien und Akkus am Ende ihrer

Lebensdauer einer getrennten Miillsammlung zugefiihrt werden miissen. Dies gilt
in der Europdischen Union und in anderen Landern und Regionen, in denen Systeme der
getrennten Miillsammlung existieren. Entsorgen Sie diese Produkte nicht iiber den
unsortierten Hausmdill.

Durch die Riickgabe dieser Produkte an den Sammelstellen vermeiden Sie die
unkontrollierte Miillbeseitigung und fordern die Wiederverwertung von stofflichen
Ressourcen. Weitere Informationen erhalten Sie iber den Handler, bei dem Sie das
Produkt erworben haben, von regionalen Abfallunternehmen, staatlichen Behorden fiir
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Zusatzliche Sicherheitshinweise

die Einhaltung der erweiterten Herstellerhaftung oder dem fiir Ihr Land oder Ihre Region
zustandigen Nokia Vertreter. Hinweise zur Eco Declaration oder Richtlinien fiir die
Riickgabe alter Produkte finden Sie in den landesspezifischen Informationen unter
www.nokia.com.

Zusatzliche Sicherheitshinweise
Kleinkinder

Das Gerat und sein Zubehor kdonnen Kleinteile enthalten. Halten Sie diese auRerhalb der
Reichweite von kleinen Kindern.

Betriebsumgebung

Dieses Gerat erfiillt bei Einsatz in der vorgesehenen Haltung am Ohr oder in einer
Position von mindestens 2,2 Zentimeter vom Korper entfernt die Richtlinien zur
Freisetzung hochfrequenter Schwingungen. Wenn eine Giirteltasche, ein Giirtelclip oder
eine Halterung verwendet wird, um das Gerat am Korper einzusetzen, sollte diese
Vorrichtung kein Metall enthalten und das Gerat sollte sich mindestens in der oben
genannten Entfernung vom Kérper befinden.

Um Dateien oder Mitteilungen zu iibertragen, benotigt dieses Gerdt eine gute
Verbindung zum Mobilfunknetz. In einigen Fallen kann die Ubertragung von Dateien
oder Mitteilungen verzogert werden, bis eine derartige Verbindung verfiigbar ist.
Stellen Sie sicher, dass die oben angegebenen Anweisungen beziiglich Abstanden
eingehalten werden, bis die Ubertragung beendet ist.

Teile des Gerats sind magnetisch. Deshalb werden Metallgegenstande unter Umstanden
von dem Gerdt magnetisch angezogen. Bringen Sie keine Kreditkarten oder andere
magnetische Datentrdger in die Nahe des Geradts, da auf diesen enthaltene Daten
hierdurch geldscht werden kénnen.

Medizinische Gerate

Der Betrieb von Funkgeraten, einschlieRlich Mobiltelefonen, kann unter Umstanden die
Funktionalitat von nicht ausreichend abgeschirmten medizinischen Geraten stéren.
Wenden Sie sich an einen Arzt oder den Hersteller des medizinischen Gerdts, um
festzustellen, ob diese ausreichend gegen externe Hochfrequenzemissionen
abgeschirmt sind oder wenn Sie sonstige Fragen haben. Schalten Sie Ihr Gerat in
Gesundheitseinrichtungen aus, wenn Sie durch in diesen Bereichen aufgestellte
Vorschriften dazu aufgefordert werden. Krankenhauser oder Gesundheitseinrichtungen
konnen unter Umstanden Gerdte verwenden, die auf externe Hochfrequenzemissionen
sensibel reagieren kénnen.

Implantierte medizinische Gerdte

Hersteller medizinsicher Gerdate empfehlen einen Mindestabstand von 15,3 Zentimeter
(6 Zoll) zwischen Funkgerdaten und implantierten medizinischen Geraten wie z. B.
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Herzschrittmachern oder implantierten Cardiovertern/Defibrillatoren, um eine
maogliche Storung des medizinischen Gerats zu vermeiden. Personen, die Gerate dieser
Art verwenden,

e miissen immer einen Abstand von 15,3 Zentimeter (6 Zoll) zwischen medizinischem
Gerat und Funkgerat einhalten, wenn das Funkgerat eingeschaltet ist,

e das mobile Geradt nicht in der Brusttasche aufbewahren;

e miissen das Gerat an das dem medizinischen Gerat entferntere Ohr halten, um die
Gefahr moglicher Stérungen zu verringern,

e miissen ihr Funkgerat umgehend ausschalten, wenn sie Grund zu der Vermutung
haben, dass es zu einer Storung gekommen ist,

e miissen die Anweisungen des medizinischen Gerateherstellers lesen und befolgen.

Wenn Sie Fragen hinsichtlich der Verwendung des Funkgerdts zusammen mit einem
implantierten medizinischen Gerat haben, wenden Sie sich an Ihren Arzt.

Horgerdte

Einige digitale mobile Gerdte kdnnen unter Umstanden Storungen bei einigen
Horgerdten verursachen. Wenn Stérungen auftreten, wenden Sie sich an Ihren
Diensteanbieter.

Fahrzeuge

HF-Signale kdnnen unter Umstanden die Funktion nicht ordnungsgemaf installierter
oder nicht ausreichend abgeschirmter elektronischer Systeme in Kraftfahrzeugen, z. B.
elektronisch gesteuerte Benzineinspritzungen, elektronische ABS-Systeme (Anti-
Blockier-Systeme), elektronische Fahrtgeschwindigkeitsregler, Airbagsysteme
beeintrachtigen. Fiir weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Hersteller
TIhres Fahrzeugs oder jeglichen Zubehors oder an den jeweiligen Vertreter.

Das Gerdt sollte nur von Fachpersonal gewartet oder in das Fahrzeug eingebaut werden.
Fehlerhafte Montage oder Wartung kann gefahrliche Folgen haben und zum Erldschen
der fiir das Gerat giiltigen Garantie bzw. Gewahrleistung fiihren. Priifen Sie regelmafig,
ob das Kfz-Zubehor fiir Ihr Mobilfunkgerat in Ihrem Fahrzeug ordnungsgemaR installiert
ist und einwandfrei funktioniert. Bewahren Sie keine brennbaren Fliissigkeiten, Gase
oder Explosivstoffe im selben Raum wie das Gerat, seine Teile oder das Zubehdor auf oder
fiihren diese so mit sich. Bedenken Sie bei Fahrzeugen, die mit einem Airbag
ausgestattet sind, dass der Airbag mit grofser Wucht gefiillt wird. Platzieren Sie Objekte
einschlieBlich fest installiertem oder beweglichem Kfz-Zubehor fiir Ihr Mobilfunkgerat
weder oberhalb des Airbags noch in dem vom gefiillten Airbag belegten Bereich. Wenn
die Mobiltelefonausriistung innerhalb des Fahrzeugs nicht ordnungsgemaR installiert
ist und der Airbag gefiillt wird, kann es zu ernsthaften Verletzungen kommen.

Das Gerat darfin einem Flugzeug wahrend des Fluges nicht verwendet werden. Schalten
Sie das Gerat aus, bevor Sie in ein Flugzeug steigen. Der Einsatz eines mobilen
Telekommunikationsgerats an Bord eines Flugzeugs kann fiir den Betrieb des Flugzeugs
gefahrliche Folgen haben, das Mobiltelefonnetz storen und illegal sein.
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Explosionsgefdahrdete Orte

Schalten Sie Ihr Gerat an Orten mit einer explosionsgefahrdeten Atmosphdre aus und
handeln Sie entsprechend den Schildern und Anweisungen. Zu den Orten mit einer
explosionsgefdahrdeten Atmosphdre zahlen Orte, an denen Ihnen normalerweise
empfohlen wird, den Fahrzeugmotor abzustellen. An solchen Orten kann ein Funke eine
Explosion auslésen oder einen Brand mit korperlichen Schaden oder Todesfolge
auslosen. Schalten Sie das Gerat an Tankstellen und in der Nahe von Benzinpumpen aus.
Beachten Sie die Einschrankungen in Bezug auf den Einsatz von Funkgeraten in
Kraftstoffdepots, -lagern und -verkaufsbereichen, chemischen Anlagen oder
Sprenggebieten. Orte mit einer explosionsgefahrdeten Atmosphare sind zwar haufig,
aber nicht immer deutlich gekennzeichnet. Hierzu gehoren beispielsweise das
Unterdeck auf Schiffen, Umgebungen von Leitungen und Tanks, in denen sich
Chemikalien befinden, sowie Orte, an denen sich Chemikalien oder Partikel wie
Getreidestaub, Staub oder Metallpulver in der Luft befinden. Fragen Sie bei Fahrzeugen,
die mit Fliissiggas (wie z. B. Propan oder Butan) betrieben werden, beim Hersteller nach,
ob dieses Gerat sicher in deren Umgebung verwendet werden kann.

Notrufe

@Wichtig: Dieses Gerat arbeitet mit Funksignalen, Mobilfunk- und Festnetzen
sowie vom Benutzer programmierten Funktionen. Unterstiitzt Ihr Gerat Sprachanrufe
iber das Internet (Internetanrufe), aktivieren Sie die Funktion fiir Internetanrufe sowie
flir normale Anrufe Giber Mobilfunk. Sind beide Funktionen aktiviert, versucht das Gerat,
Notrufe (iber das Mobilfunknetz und iiber den Diensteanbieter fiir Internetanrufe
herzustellen. Der Verbindungsaufbau kann nicht in allen Situationen gewahrleistet
werden. Sie sollten sich nicht ausschlieRlich auf ein mobiles Gerat verlassen, wenn es
um lebenswichtige Kommunikation (z. B. bei medizinischen Notfallen) geht.

Tatigen Sie einen Notruf wie folgt:

1. Schalten Sie das Gerat ein, falls es nicht schon eingeschaltet ist. Stellen Sie sicher,
dass die Signalstarke ausreichend ist. Abhdngig von Ihrem Gerat miissen Sie
maglicherweise noch die folgenden Schritte durchfiihren:

e Setzen Sie eine SIM-Karte ein, sofern Ihr Gerat eine SIM-Karte verwendet.
e Deaktivieren Sie Anrufsperren (sofern aktiviert).
o Wechseln Sie vom Offline- oder Flugprofil zu einem anderen aktiven Profil.

2. Driicken Sie auf die Beendigungstaste so oft wie notwendig, um zur
Ausgangsanzeige zuriickzukehren und das Mobiltelefon fiir Anrufe vorzubereiten.

3. Geben Sie die jeweils giiltige Notrufnummer ein. Notrufnummern sind je nach
Standort unterschiedlich.

4. Driicken Sie auf die Anruftaste.

Wenn Sie einen Notruf tdatigen, geben Sie alle nétigen Informationen so genau wie
maoglich an. Ihr mobiles Gerat kdnnte das einzige Kommunikationsmittel sein, das sich
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am Unfallort befindet. Beenden Sie das Gesprdch nicht, bevor IThnen die Erlaubnis hierzu
erteilt worden ist.

Informationen zur Zertifizierung (SAR)

Dieses mobile Gerat entspricht den Richtlinien zur Begrenzung der Exposition
durch elektromagnetische Felder.

Ihr mobiles Gerat ist ein Funkempfangs- und -sendegerat. Es wurde so konstruiert, dass
es die von internationalen Regelwerken empfohlenen Grenzwerte fiir die Exposition
durch elektromagnetische Felder nicht liberschreitet. Diese von der unabhdngigen
Kommission ICNIRP herausgegebenen Empfehlungen beinhalten Sicherheitsspannen,
um den Schutz aller Personen unabhdngig vom Alter und allgemeinen
Gesundheitszustand sicherzustellen.

Die Expositions-Empfehlungen fiir mobile Gerdte verwenden eine MaRReinheit, die als
Spezifische Absorptionsrate oder SAR bezeichnet wird. Der in den ICNIRP-Empfehlungen
dokumentierte SAR-Grenzwert betragt 2,0 Watt/Kilogramm (W/kg) als
Durchschnittswert pro 10 Gramm Kdrpergewebe. SAR-Tests werden auf der Basis von
Standardbedienungspositionen durchgefiihrt, wobei das Gerdt in allen getesteten
Frequenzbandern mit der hdchstmdglichen Sendeleistung betrieben wird. Der
tatsachliche SAR-Wert eines Gerdts im Betrieb kann dabei unter dem Maximalwert
liegen, da das Gerat so konstruiert ist, dass jeweils nur die Sendeleistung nutzt, die zum
Zugriff auf das Mobilfunknetz erforderlich ist. Der Wert kann sich abhdngig von
verschiedenen Faktoren andern, wie zum Beispiel Ihre Entfernung zur nachsten
Basisstation des Funknetzes. Der maximale SAR-Wert gemaR den ICNIRP-Empfehlungen
fiir die Verwendung des Gerdts am Ohr ist 0,67 W/kg.

Die Verwendung von Geratezubehor kann Auswirkungen auf die SAR-Werte haben. Die
SAR-Grenzwerte konnen abhdngig von den nationalen Richtlinien und
Testanforderungen sowie dem Frequenzband variieren. Weitere Informationen zu SAR-
Werten finden Sie in den Produktinformationen unter www.nokia.com.

36 © 2008 Nokia. Alle Rechte vorbehalten.


http://www.nokia.com

Index

A
Akku

laden 10
Anrufe 12

Anrufprotokoll 19
Audio-Mitteilungen 17

Betreibermenii 23
Browser 27

C

Cache-Speicher 28
Chat 17

Chat-Funktion 17
Cookie-Einstellungen 28

D
Display 20

E

Einstellungen 19
Datum 20
Display 20
Konfiguration 22
Mitteilungen 17
Telefon 22
Toéne 19
Uhrzeit 20
Werkseinstellungen 23
E-Mail 16

F
Flash-Mitteilungen 17

H

Herkémmliche Texteingabe 13

I
Internet 27

© 2008 Nokia. Alle Rechte vorbehalten.

K

Konfiguration 22
Kurzwahl 13

M

Mitteilungen
Audio-Mitteilungen 17
Einstellungen 17

Nokia Care 8
Nummer des Message Centers 15

0

Offline-Modus 12
Organizer 26

P

Passwort 8
PIN 8

Profile 19
Programme 25

S

Schnellzugriffe 20
Sicherheitscode 8
SIM-Karte 9,12

Spiele 25
Sprachaufzeichnung 25

T

Tastensperre 11

Texteingabe mit Worterkennung 14

Text eingeben 13
Textmodi 13
Téne 19

z

Zahlenmodus 13
Zubehor 22
Zugriffscode 8

37



	Nokia 2680 slide Bedienungsanleitung
	Inhalt
	Sicherheit
	Allgemeine Informationen
	Informationen zu Ihrem Gerät
	Netzdienste
	Gemeinsamer Speicher
	Zugriffscodes
	Nokia Support

	Erste Schritte
	SIM-Karte und Akkus einlegen
	Laden des Akkus
	Antenne
	Magneten und Magnetfelder
	Tasten und Komponenten
	Ein- und Ausschalten des Telefons
	Ausgangsanzeige
	Tastensperre
	Funktionen ohne SIM-Karte
	Im Hintergrund ausgeführte Anwendungen

	Anrufe
	Tätigen und Annehmen von Anrufen
	Lautsprecher
	Schnellzugriffe (Kurzwahl)

	Eingeben von Text
	Textmodi
	Herkömmliche Texteingabe
	Texteingabe mit Worterkennung

	Navigieren in den Menüs
	Mitteilungen
	Kurz- und Multimedia-Mitteilungen
	Kurzmitteilungen
	Multimedia-Mitteilungen
	Erstellen von Kurz- oder Multimedia-Mitteilungen

	E-Mail
	E-Mail-Setup-Assistent
	Verfassen und Senden von E-Mails
	Herunterladen von E-Mails

	Flash-Mitteilungen
	Nokia Xpress Audio-Mitteilungen
	Chat
	Sprachmitteilungen
	Mitteilungseinstellungen

	Adressbuch
	Anrufprotokoll
	Einstellungen
	Profile
	Ruftöne und Signale
	Display
	Datum und Uhrzeit
	Schnellzugriffe
	Synchronisierung und Sicherung
	Verbindungen
	Bluetooth Funktechnik
	Paketdaten

	Anrufe und Telefon
	Zubehör
	Konfiguration
	Wiederherstellen der Werkseinstellungen

	Betreibermenü
	Galerie
	Medien
	Kamera und Video
	UKW-Radio
	Sprachaufzeichnung
	Musik-Player

	Programme
	Organizer
	Wecker
	Kalender und Aufgabenliste

	Internet
	Herstellen einer Verbindung zu einem Dienst
	Browser-Einstellungen
	Cache-Speicher
	Browser-Sicherheit

	SIM-Dienste
	Erweiterungen
	Akku
	Akku- und Ladegerätinformationen
	Richtlinien zur Ermittlung der Echtheit von Nokia Akkus
	Überprüfen des Hologramms
	Was ist zu tun, wenn sich der Akku nicht als Nokia Original-Akku erweist?


	Pflege und Wartung
	Entsorgung

	Zusätzliche Sicherheitshinweise
	Kleinkinder
	Betriebsumgebung
	Medizinische Geräte
	Implantierte medizinische Geräte
	Hörgeräte

	Fahrzeuge
	Explosionsgefährdete Orte
	Notrufe
	Informationen zur Zertifizierung (SAR)

	Index



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /PageByPage
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 524288
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU ()
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


